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   Einladung zum

  14. 

 Angestelltenforum
   der IG Metall Wolfsburg

 Tarifpolitik der Zukunft
 

 am:  4. Juli 2012

 um: 17.30 Uhr

 im Otto-Brenner-Saal 

 der IG Metall Wolfsburg

Einmischen - Beteiligen - Mitentscheiden

  
»Jeder weiß, dass der Facharbeitermangel uns
in wenigen Jahren in große Probleme bringen
wird. Deshalb haben wir nur die Chance, mög-
lichst viele junge Menschen in technische Be-
rufe zu locken. Ohne lukrative Bezahlung und
attraktive Arbeitsbedingungen wird es jedoch

schwer, das Interesse zu wecken.«

Roland Schnabel,
Ingenieur, Betriebsratsvorsitzender

ZF-Werke Dielingen/Lemförde

V.i.S.d.P.: IG Metall Wolfsburg, Hartwig Erb, 
38440 Wolfsburg, Siegfried-Ehlers-Straße 2

Das Angestelltenforum der 
IG Metall Wolfsburg:

Einmischen - Beteiligen - Mitentscheiden

Wir bewegen die IG Metall und das sind 
unsere Themen:

•  Gute Arbeit - 
 Welche Erwartungen knüpfen An 
 gestellte an das Thema?

•  Tariffragen -
 Gibt es angestelltenspezifische  
 Forderungen?

•  Personalentwicklung - 
 Welchen Ansprüchen muss eine  
 zeitgemäße, nachhaltige Personal-
 entwicklung genügen?



  
 Anmeldung

 Wir erbitten eine verbindliche Anmeldung 

 über die Internetseite:

 www.IGM-AngestelltenForum.de

 Bitte melden Sie sich frühzeitig an.

   

 Veranstaltungsort:

 IG Metall Wolfsburg

 Siegfried-Ehlers-Straße 2

 38440 Wolfsburg

 Tel.: 05361 - 200 20

 Ansprechpartner

 IG Metall Wolfsburg

 Dr. Frederic Speidel

 05361 - 200 262 

 oder

 VW-Vertrauenskörperleitung

 Markus Stief

 05361 - 9 31 337

 

 Ablauf

 17:30
 Eröffnung und Begrüßung durch
 Dr. Frederic Speidel und Edmond Worgul

 17:45 – 18:45
 Gruppenarbeitsphase

 18:45
 Präsentation der Ergebnisse

 19:00
 Diskussion mit Hartmut Meine,
 Bezirksleiter IG Metall

 19:30
 Ende der Veranstaltung

 

Tarifpolitik der Zukunft
oder
„Nach dem Spiel ist vor dem Spiel!“ 
    (Sepp Herberger)

Bekanntlich ist nach der Tarifrunde immer auch 
schon der Zeitpunkt vor der nächsten Tarifrun-
de – umso mehr bei einer überschaubaren Lauf-
zeit von 13 Monaten. Aus diesem Grund soll die 
einkehrende Ruhe nach den Tarifabschlüssen bei 
Volkswagen und in der Fläche der Metall- und 
Elektroindustrie dazu genutzt werden, um auf Er-
reichtes zurück- und vor allem auf kommende He-
rausforderungen vorauszublicken. Im Stile einer 
Zukunftswerkstatt soll auf dem Angestelltenforum 
ohne Denkverbote über tarifpolitische Themen 
der Zukunft diskutiert werden – bei Volkswa-
gen und in der Metall- und Elektroindustrie. Das 
mögliche Themenfeld soll quantitative genauso 
wie stärker qualitative Aspekte umfassen. Denk-
bar ist ein Themenspektrum, das von der klas-
sischen Forderung nach „mehr Geld“ bis hin zu 
konkreten Ansprüchen an „Gute Arbeit“ reicht. 

Über die jeweilige Themenauswahl und -gewich-
tung entscheiden allein die TeilnehmerInnen des 
Angestelltenforums, die in Gruppenarbeit eine 
tarifpolitische Prioritätenliste erstellen. Diese 
wird dem Plenum vorgestellt und im Anschluss 
mit dem IG Metall-Bezirksleiter aus Niedersach-
sen/Sachsen-Anhalt, Hartmut Meine, diskutiert.


